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Frage Nummer 50 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Ruth 
Müller 
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welcher Höhe wird der, diese 
Woche vom Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 
für die Gemeinden als zentrale Kompetenz-, Kommunikations- 
und Koordinierungsstellen angekündigte pauschale Geldbetrag 
für die gemeindeübergreifende Koordination der im Zuge der 
Corona-Krise entstandenen Hilfsangebote ausgelegt sein, über 
welche Behörde soll ausgezahlt werden und für welchen Zeit-
raum ist die finanzielle Unterstützung angedacht? 

 

Antwort des Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 

Das Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales hat gemeinsam mit den bay-
erischen Wohlfahrtsverbänden und den Kommunalen Spitzenverbände die Initiative 
„Unser Soziales Bayern: Wir helfen zusammen!“ ins Leben gerufen, um vor allem 
unseren Seniorinnen und Senioren in dieser Ausnahmesituation mit Rat und Tat zur 
Seite zu stehen. Die Landkreise und kreisfreien Städte in Bayern erhalten im Rah-
men dieser Initiative für ihre gemeindeübergreifende Koordination der Hilfen für  
Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit Vorerkrankungen einen einmaligen 
Pauschalbetrag in Höhe von 60.000 Euro. Das nähere Procedere zur Ausreichung 
der Mittel befindet sich derzeit bereits in der Abstimmung. 

 


